
“ HERR, ich sehne mich nach dir! Mein Gott, auf dich setze ich mein ganzes 
Vertrauen.“ (Psalm 25,1+2)

Können wir in diesem, dem 25. Jahr des Weltgebetswochenendes, auf ein Vierteljahrhundert zurückblicken 
und sagen: “Ja, Herr, wir haben nicht gezweifelt, sondern allein auf dich haben wir vertraut.” Und was ist 
mit den nächsten 25 Jahren? Werden wir unser ganzes Vertrauen auf ihn setzen?

Denkt an die Millionen von Kindergebeten, die zu Gott aufgestiegen sind, die Jesus um sein Eingreifen 
angefleht haben. Wie hat das die Welt verändert? Was lernen wir durch dieses jährlich stattfindende 
Wochenend-Gebetsevent?

Einige der ersten jungen Menschen, die sich am Gebetswochenende beteiligt hatten, sind jetzt um 
die 30 Jahre.Wen lehren sie über das Gebet und seine Wirkung?
 
Wie können wir am besten den Weg für die nächsten 25 Jahre ebnen? Was können wir jungen 
Menschen heute über das Beten weitergeben?

Ein großer Teil der Arbeit von Viva basiert auf der Ausbildung: das Qualifikationsniveau derjenigen zu 
erhöhen, die sich engagieren, um zusammenzuarbeiten, um das Leben von gefährdeten Kindern in 
unseren, oft marginalisierten, Gemeinden zu verändern; Kinder, Jugendliche, Eltern und Lehrer zu schulen. 
Lehre mich!

Lasst uns die Chance der Zeit nutzen, Online- und Covid-19 sichere Präsenzveranstaltungen zu 
kombinieren und durchzuführen, um mit einem neuen Rekord an dem Gebetswochenende teilzunehmen. 
Lasst uns auf Jesus vertrauen. Lasst uns ein zweifaches tun: Lehren und offen sein, Unterweisung zu 
empfangen, damit Gott in den nächsten 25 Jahren Millionen und Abermillionen weiterer gefährdeter Kinder 
und Jugendlicher retten kann.

So wie Mose zu Gott sagt: “Wenn du nun wirklich zu mir stehst, dann lass mich deine Pläne 
erkennen! Ich möchte dich besser verstehen, damit du auch in Zukunft an mir Gefallen hast.” 
(2. Mose 33,13a)

In diesem Gebetsleitfaden findest Du:

• Bibelverse
• Gebetserhörungen in Form von weltweiten VIVA – Zeugnissen 
• Gedanken zu Matthäus 7 & 25
• Praktische Vertiefungsideen
• Gebetsanliegen

Anregungen für das Gebet



Lasst uns in unser Thema einsteigen: „Lehre mich“
Psalm 25: David schüttet sein Herz bei Gott aus

Lies diesen Psalm durch und meditiere darüber. (Für jüngere Kinder konzentriere Dich auf die Verse 1-6.)

Trotz seiner Führungsqualitäten fühlt sich David sehr verletzlich und bedroht. Was können wir aus diesem 
Lied über die enge Beziehung zwischen David und Gott lernen?

Wie kannst Du Dich mit dieser emotionalen Reise des Psalmisten identifizieren?
Kannst Du Anknüpfungspunkte für Deine Arbeit mit und unter Kindern in der Gemeinde oder auch im 
Zusammenschluss mit anderen Gemeinden finden? Welche Kinder und junge Menschen in deiner Stadt 
fallen dir ein, die Hilfe benötigen? 

Ich vertraue.
Gott ist vertrauenswürdig. Wem oder was vertraust Du?
Gott ist absolut vertrauenswürdig. „In Liebe und Treue führt er alle, die sich an seinen Bund und seine 
Gebote halten.” (Ps 25,10). Vertraue Ihm.

Lehre mich.
Hör auf, die Dinge auf Deine Weise zu tun. Öffne Deinen Geist für Gott. Warte auf Ihn. Er weiß es wirklich 
am besten. Bitte den HERRN, Dich seine Wege zu lehren (Ps 25,4).

Unterweise mich.
Hör auf, andere zu beschuldigen. Folge nicht den Klatschern (Lästerern) und Nörglern.
Sieh zuerst deine eigenen Fehler an. Sei gewiss, dass Gott vergibt, so wie wir es in diesem Psalm lesen: 
David bitten den Herrn, seine Schuld zu vergeben (Vers 11).
Lass dich von Jesus unterrichten. Höre auf den Vater. Lies die Bibel und lass dich auf den Lehrer der Liebe 
Gottes ein.

Rette mich.
Bist Du einsam? Der Psalmist David war es.
Bist Du beunruhigt? oder in Angst und Schrecken? Empfindest Du Hass über andere? Der große König 
David klagt über all diese Sorgen.
ABER, er weiß, dass Gott ihn retten wird. Suchst Du Zuflucht in Christus?
“Simon Petrus antwortete ihm: ‘Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast die Worte des ewigen Lebens.’” 
(Johannes 6,68)

Die nächsten 25 Jahre.
Schau Dir zunächst die ersten drei Verse von Psalm 25 an. Kannst Du Dir Davids Gedanken zu eigen 
machen und Gott bitten, Dir seine Wege mit mir zu zeigen und Dich zu führen?
Setze Deine Hoffnung auf Gott und schreibe dir deine persönliche Ziele auf, auch über den Juni 2021 
hinaus, vielleicht bis 2046?

Prüfe mich.
Lade Gott ein um Dein Herz zu prüfen: Deine Motive warum Du mit ihm unterwegs bist. Bete: Heiliger 
Geist, prüfe mich. 



Lasst uns in unser Thema einsteigen: „Lehre mich“
BIBELTEXT
Kluge und törichte Bauherren (Matthäus 7, 24-27)

GESCHICHTE
Als Jesus die Menschenmenge sieht, geht er auf 
einen Berg, um sie zu lehren. Seine Anweisungen 
in der Bergpredigt sind voller Herausforderungen. 
Er möchte, dass wir unsere halbherzige 
Herangehensweise an das Leben umwerfen und 
die Liebe in die Tat umsetzen und ganz neu von 
Barmherzigkeit erfüllt werden. In seiner Predigt 
erzählt er das Gleichnis von den klugen und törichten 
Bauherren. Wer die Worte Jesu hört und in die Praxis 
umsetzt, ist wie der weise Mann, der sein Haus auf 
den Felsen und nicht auf Sand baute.

ANWENDUNG
Lasst uns all unsere Lehrprogramme mit den Augen 
Jesu und seiner Weisheit überprüfen. Lasst uns 
ebenso unser aller Verhalten und Leben anhand 
Christi Lehren, seiner Barmherzigkeit und Vorbild 
herausfordern.

VERANSCHAULICHUNG
Bastelt zwei kleine Papierhäuser und malt sie ein 
wenig an. Schreibt auf eines einen Vers aus der 
Bergpredigt und befestige es mit Klebeband oder 
ähnlichem auf einem großen Stein und lege ihn auf 
eine umgedrehte Schüssel. Stelle das zweite Haus 
auf ein Stück Papier und male/schreibe Sand darauf. 
Gieße Wasser über beide Häuser, um den Regen in 
der Geschichte Jesu darzustellen. Die Fundamente 
müssen so beschaffen sein, dass das Haus auf dem 
Sand zusammenfällt, aber das Haus, das Du auf 
das “feste” Fundament gestellt haben, stehen bleibt. 
Unbedingt vorher ausprobieren, um sicherzugehen, 
dass das Experiment funktioniert. 

GEBETSFOKUS
Herr, lass uns leidenschaftlich jeden Tag aus der 
Bibel lernen. Sprich zu allen Gemeindeleitern, 
Ehrenamtlichen, Kindern und Teenagern, mit denen 
wir zu tun haben, und fordere sie mit den Worten 
Jesu heraus.

BIBELVERS
Wenn ein Wolkenbruch niedergeht, das Hochwasser 
steigt und der Sturm am Haus rüttelt, wird es 
trotzdem nicht einstürzen, weil es auf Felsengrund 
gebaut ist. (Matthäus 7,25)

BIBELTEXT
Gleichnis von den Talenten (Matthäus 25, 14-30)

ANWENDUNG
Lasst uns unsere Zeit und Ressourcen investieren , 
um das Leid von Kindern, Jugendlichen und Familien 
in unseren Gemeinden zu lindern. Wird Jesus, wenn 
er wiederkommt, uns bei der Arbeit antreffen?

VERANSCHAULICHUNG
Schneide aus gelbem Papier kleine Kreise aus, die 
“Münzen” oder die im Gleichnis erwähnten “Talente” 
darstellen. Es müssen so vielen Münzen sein, dass 
Du die acht Talente darstellen kannst, die der Meister 
seinen Dienern gab, aber auch genug zusätzliche 
Münzen, um sie an die Teilnehmer zu verteilen. 
Lege alle “Münzen” in eine kleine Schachtel, die 
du in Form einer Schatztruhe gestaltet hast. Bitte 
die Kinder, mehrere “Münzen” auszuwählen und 
bitte sie etwas auf jede Münze schreiben, was sie 
mit ihren Gaben, die Gott ihnen gegeben hat, für 
ihr Umfeld tun können. Sie könnten zum Beispiel 
an einen Freunde eine Nachricht schicken, um 
ihn zu ermutigen, weil ihr Talent „Ermutiger oder 
Tröster sein“ ist.  Als Leiter kannst du einige Münzen 
nehmen und Beispiele für die Früchte des Geistes 
(Galater 5,22 wie Liebe, Freude, Frieden, Geduld, 
Freundlichkeit...) aufschreiben und den Kindern zu 
zeigen, wie sie diese “Talente” einsetzen können, 
um ihrem Umfeld zu helfen. Ihr könnt diese Idee 
weiterentwickeln und entsprechend eures Umfeldes 
anpassen. 

GEBETSFOKUS
Herr, gib uns die Weisheit deines Geistes, die 
Talente und Gaben zu erkennen, die du den Kindern 
und Jugendlichen in unserer Mitte gegeben hast. 
Gib uns den Mut, ihnen zu erlauben, diese Gaben 
einzusetzen, die du ihnen anvertraut hast.

BIBELVERS
Aus Angst habe ich dein Geld sicher aufbewahrt. Hier 
hast du es wieder zurück! (Matthäus 25,25)

Lehre uns, Herr!

ZEUGNIS 
Die Organisation Red Viva Costa Rica organisierte ein Gebetstreffen, 
auf dem ein 9jähriger Junge für seinen Vater betete. Der Vater hatte 
Alkoholprobleme und war aggressiv. In der nächsten Woche erlebte 
der Junge die Antwort auf sein Gebet: Der Vater suchte Kontakt mit 
dem Pastor seiner Gemeinde und bat ihn um Hilfe für sein Leben. Er 
lernte Gott kennen, erlebte Versöhnung und Veränderung in seinem 
Leben.

ZEUGNIS 
Der Vater eines Teenagers, der in 
einem Slum, in dem Delhi Network, 
Indien hilft, lebt, hatte seine Job 
verloren. Die ganze Familie geriet 
in finanzielle Schwierigkeiten. 
Der Teenager begann für die 
Situation seines Vaters zu beten. 
Voller Freude erlebte er, wie 
Gott sein Gebet erhörte: Sein 
Vater bekam bald wieder eine 
Arbeitsstelle, die sogar besser war 
als der vorige Job. Durch das Welt 
Gebetswochenende lernte diese 
Familie Gott kennen und ihm zu 
vertrauen.



The World Weekend of Prayer campaign is a global initiative held over the first weekend of 
June every year, uniting hundreds of thousands of adults and children globally. It is organised 
by Viva, a charity dedicated to changing more children’s lives to fulfil their God-given potential 
in 38 community networks worldwide.  Find out more at www.viva.org

Registered charity no 1053389

Bete für:
Zusammenarbeit: Dass der Heilige Geist uns lehrt, wie wir unsere Gaben und Talente am besten 
einsetzen können, um eine größere Anzahl von Kirchen und Organisationen zu inspirieren und 
vernetzen, um sich für die Veränderung der Lebensumstände von Kindern einzusetzen.

Stärkung durch Schulungen: Dass wir mit neuem Enthusiasmus und kreativen Ideen Schulungen 
anbieten, die Familien zu stärken, Risiken für Kinder reduzieren und den Blick und Bewusstsein auf 
die Bedürfnisse von Kindern zu fördern.

Gemeinsame Aktivitäten: Lasst und Jesu Liebe für Kinder (Markus 10,14-16) sichtbar machen, 
indem wir zusammenarbeiten. Möge seine Lehre die Grundlage unserer Programme und Projekte 
für ein besseres Wohlergehen der Jugendlichen und Kinder in unserer Gemeinde sein.

Einfluss in unsere Städte: Dass wir durch unsere leidenschaftliche und doch bescheidene 
Kommunikation als glaubwürdiger und einflussreicher Partner von Verwaltungsbehörden, Schulen, 
anderen NGOs und der Regierung in unserer Stadt anerkannt werden.

Mach dies zu deinem Gebet
Danke, Herr, dass du in den letzten 25 Jahren die Gebete von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen an unserem jährlichen Gebetswochenende erhört hast. Danke für deine oft 
wunderbaren Antworten. Du überwältigst uns immer wieder, Jesus!

Herr, wir wissen, wie sehr du es liebst, wenn Kinder und Teenager beten und wie du dich freust, 
wenn wir dir zuhören.

Auf dich, unseren Gott und Vater, setze ich mein Vertrauen. Jesus, lehre mich, auf das Fundament 
deiner Worte zu bauen.Heiliger Geist, zeige mir, wie ich meine Gaben und Ressourcen für die 
Kinder in unserer Stadt, die in schwierigen Situationen leben, einsetzen kann. Zeige mir, wo ich in 
Zukunft noch stärker mit anderen zusammenarbeiten kann um den Kindern zu dienen.

Amen.

Was kannst Du als nächstes tun?
Lehre mich zu beten. Hilf mir, zu lernen, wie ich in meiner Gebetszeit auf Gott hören kann. “Da sagte Samuel: 
Sprich nur, ich höre. Ich will tun, was du sagst.” (1. Samuel 3,10).

Lehre mich, mich zu ändern. Frage den HERRN zu Beginn eines jeden Tages: “Was kann ich anders 
machen?” Veränderung beginnt bei mir. Wo und wie möchte Er, dass du dich heute für Kinder und Jugendliche 
einsetzt? Lasst uns nicht überstürzt die Dinge wieder so tun, wie wir es vor Covid-19 getan haben, sondern 
lasst uns herausfinden, was Gott uns zeigen möchte, nämlich wie er Covid-19 gebrauchen kann um positive 
Veränderungen zu bewirken.

Lehre mich zu handeln. Suche nach Gelegenheiten zu lehren und gelehrt zu werden, um einen größeren 
Einfluss in deiner Gesellschaft zu haben. Was haben wir aus unserer Reaktion auf die Auswirkungen des 
Covid-19 gelernt?

Lehre mich zu geben. Denke über das Gleichnis von den Talenten nach. Bist Du bereit für die Wiederkunft 
Jesu? Kannst Du etwas von Deiner Zeit, Fähigkeiten oder Ressourcen für die Arbeit von Viva für gefährdete 
Kinder abgeben?


